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Bezirksamt Tempelhof-Schéneberg von Berlin

Abteilung fiir Ordnung, Straf3en, Griinflachen, Umwelt und Naturschutz
Straf3en- und Griinflachenamt

Fachbereich Straflenverkehrsbehérde

John-F.-Kennedy-Platz
10820 Berlin
Dienstgebdude
Grof3beerenstr. 2-10 Haus 3
12107 Berlin
Telefon: (030) 90277-1520
sv@ba-ts.berlin.de

Berlin, den

Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung einschl. einer Sondernutzung
offentliches Straf3enlandes zwecks Straflenhandel

Verkauf von Weihnachtsbdumen nach § 46 der Straflenverkehrsordnung (StVO)/
nach § 13i.V.m. § 11 des Berliner Straf3engesetzes

Privatanschrift |:| Frau |:| Herr

Name, Vorname:

Anschrift der Wohnung:

PLZ Ort:

Telefon/Fax:

E-Mail (optional):

Geschdftsfiihrer/Inhaber |:| Mitarbeiter |:|

Ort der Sondernutzung:

Nutzungsfldche m X m



mailto:sv-sondernutzung@ba-ts.berlin.de
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Rechtsform der |:| Einzelunternehmer |:| OHG |:| GbR
Betriebsstdtte: |:| GmbH |:| Sonstige:
Die Ausnahmegenehmigung soll gelten vom bis zum

Erlduterungen und Kosten

» Nach der Gebiihrenordnung fiir Maf3nahmen in Straf3enverkehr (GebOSt)
bis zu 1 Monat / je Standort = 70,00 €

Bei Handelspldtzen, die innerhalb von Parkraumbewirtschaftungsgebieten liegen

(wegen des besonderen wirtschaftlichen oder sonstigen Nutzen)
wird ein Zuschlag von 20 % erhoben.

» Fir die Sondernutzung des &ffentlichen Straflenlandes werden die Gebiihren nach der
Sondernutzungsgebiihrenverordnung (SNGebV / Tarifstelle 1.1.8; je m? / Saison
3,00 € fiir alle Stra3en-Wertstufen) berechnet.

Die Gebiihren sind fiir den gesamten Zeitraum im Voraus zu entrichten.

Fiir den Antrag sind folgende Unterlagen erforderlich:
o Eine selbst gefertigte Skizze ( siehe Musterskizze Seite 3)

Ich/ wir versichere/n dass die Angaben wahrheitsgemdf3 und vollstdndig sind.

Mir/ uns ist bekannt, dass alle Anderungen unverziiglich mitzuteilen sind!

Mir/ uns ist bekannt, dass fiir die Bearbeitung des Antrages (auch im Falle der Ablehnung / An-
tragsriicknahme anteilig) die Pflicht zur Zahlung von Gebiihren nach der Gebiihrenordnung fiir
Maf3nahmen im Straf3enverkehr (GebOSt) entsteht.

Des Weiteren werden fiir die Sondernutzung des &ffentlichen Strafienlandes Gebiihren nach der
Sondernutzungsgebiihrenverordnung (SNGebV) erhoben.

Unterschrift, ggf. Stempel: X



Die Skizze muss folgende Angaben/ Einzeichnungen enthalten:

Gehwegbreite, Eventuelle Einzeichnung des Radweges, Lange und Breite der Aufstellgitter (Sondernutzungsflachen), Baume, Stromkdsten, Bénke

MUSTER-BEISPIEL
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	Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin 
	Berlin, den_________________ 

